
 

 
                                         

   Arbeiten und leben, wo andere Urlaub machen. 

Die Universitätsmedizin Rostock (www.med.uni-rostock.de) ist der Maximalversorger für die Region 
Rostock, einer Wachstumsregion mit großem Potential. 

Zur Verstärkung unseres Teams in der Poliklinik für Zahnärztliche Prothetik und Werkstoffkunde suchen 
wir zum 01.02.2016, befristet bis zum 23.08.2016 (Elternzeitvertretung), in Vollzeitbeschäftigung (42 
Std./Woche) und vergütet nach dem TV-Ärzte-UMN einen  
 

Zahnarzt (w/m) 

   Ausschreibung Nr. 283 N/2015 
 
Ihre Aufgaben:   

 Zahnarzt (w/m) in der Poliklinik für Zahnärztliche Prothetik und Werkstoffkunde 

 Zahnärztliche Tätigkeit in der Krankenversorgung (Diagnostik und Behandlung) 

 Betreuung der Studierenden in den Kursen der Zahnärztlichen Prothetik 

 aktive Forschungsarbeit einschl. Publikationen 
 

Anforderungen:  

 abgeschlossenes Studium der Zahnheilkunde/Approbation als 
Zahnärztin/Zahnarzt 

 Nachweis einer abgeschlossenen Ausbildung zum/r Zahntechniker(in) 
 

Wir bieten Ihnen: 

 Möglichkeit der betrieblichen Altersvorsorge 

 Nutzung eines Jobtickets 

Neben einem attraktiven klinischen und wissenschaftlichen Arbeitsumfeld bieten wir Ihnen auch eine 
hervorragende Infrastruktur für junge Familien und Alleinerziehende an. So können Sie in unserer 
Kindertagesstätte an der Universitätsmedizin Rostock Ihre Kinder in unmittelbarer Nähe wohlbehütet wissen. 
Die Öffnungszeiten sind speziell auf die Bedürfnisse unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter abgestimmt. 
Ebenso finden Sie in Rostock ein großes Angebot an öffentlichen und privaten Schulen vor.  
 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe der oben genannten 
Ausschreibungsnummer bis zum 04.12.2015 an die Universitätsmedizin Rostock, Geschäftsbereich 
Personal und Recht, Postfach 10 08 88, 18055 Rostock. Bewerbungen per E-Mail bitte nur im PDF-
Format als eine Datei an bewerbung@med.uni-rostock.de senden.      

Weitere telefonische Auskünfte erteilt: 

Herr Prof. Dr. med. dent. P. Ottl 
Poliklinik für Zahnärztliche Prothetik und Werkstoffkunde 
Tel.: 0381 494-6502 

 
Die Universität strebt einen hohen Anteil von Frauen in Forschung und Lehre an. Bewerbungen von 
qualifizierten Wissenschaftlerinnen werden daher ausdrücklich begrüßt. 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei  gleicher Eignung, Befähigung und Qualifikation 
bevorzugt berücksichtigt. Die Bewerbungskosten werden entsprechend der geltenden Regeln des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern nicht übernommen. 
 
 

http://www.med.uni-rostock.de/

